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Guter Gott,  
meinst du, wir beide kriegen das hin? Ganz ohne Handy? 
Einfach so? Ich erzähle dir etwas, und du hörst zu? 
Ob ich irgendwann spüre, dass du zuhörst?  
Das wäre so schön! Ich brauch das, weißt du?  
Am liebsten wäre mir, du würdest mir auch noch antworten.  
So richtig spürbar. Mit meinen Ohren werde ich dich wohl nicht hören,  
aber vielleicht irgendwie anders…?                                    
           Amen 

Gebet 

                        Man stelle  
                        sich das  
                        einmal vor…: 
 

… Gott könnte uns anrufen … 
Es wäre einfach so möglich. 
Was würden wir denken, wenn auf  
unserem Handy plötzlich  
„Gott“ stünde, wenn es klingelt. 
Hier einige Ideen, was in unseren  
Köpfen vor sich gehen könnte
(natürlich von „Vorsicht fake?“  
einmal abgesehen): Ist er es wirklich? Mich ruft er an?  
Was möchte er von mir? Hat er eine Aufgabe für mich? 
Habe ich etwas falsch gemacht? Will er mir was von meinen Verstorbenen 
erzählen? Welche Fragen muss ich ihm dringend stellen, wo ich ihn jetzt 
schon mal am Telefon habe? Ich habe so viele…!  
Es wäre hektisch in mir… Auf eine Idee käme ich erst ganz zum Schluss 
oder vielleicht auch gar nicht:  
Will er mich vielleicht einfach fragen, wie es mir geht? 
„Wie sieht es aus, mein Kind? Gibt es etwas, wofür du mich brauchst? 
Möchtest du mir etwas erzählen, was dich belastet? Du kannst mir auch 
etwas Schönes sagen. Ich hab Zeit für dich.“ - Wie schön wäre das…! 
Versuchen wir es uns in der Fastenzeit doch mal so vorzustellen: 
Erzählen wir mit Gott -  vielleicht geht’s auch ohne Handy...   
              ek 

Bild: Peter Weidemann in: Pfarrbriefservice.de  
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Gottesdienstangebote Regelmäßige Gottesdienste 
St. Matthias  
 

St. Anton, Amern: 
jeden Sonntag um 19.00 Uhr Wortgottesdienst,  
am letzten Sonntag im Monat um 19.00 Uhr Hl. Messe 
 

St. Georg, Amern:  
jeden Samstag um 17.00 Uhr Hl. Messe 
 

St. Gertrud, Dilkrath:  
am 1. Samstag im Monat um 18.30 Uhr Hl. Messe 
alle anderen Samstage um 18.30 Uhr Wortgottesdienst 
 

St. Jakobus, Lüttelforst: 
am 2. Samstag im Monat um 18.30 Uhr Hl. Messe 
am 4. Samstag im Monat um 18.30 Uhr Wortgottesdienst 
 

St. Mariae Himmelfahrt, Waldnieler Heide:  
am 1. Samstag im Monat um 17.00 Uhr „Mit-neuen-Augen-sehen-WoGo“ 
am 2. Sonntag im Monat  um 10.30 Uhr Wortgottesdienst 
am 3. Samstag im Monat um 18.30 Uhr Hl. Messe 
am 4. Sonntag im Monat  um 10.30 Uhr Wortgottesdienst 
jeden Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst in engl. Sprache 
 

St. Michael, Waldniel 
jeden Freitag um 15.00 Uhr Hl. Messe 
jeden Sonntag um 11.00 Uhr Hl. Messe 
 

 

         

       

         Haben Sie Sorgen? Brauchen Sie Hilfe?   
      Wir sind für Sie da. Bitte melden Sie sich bei den  
      Caritashelfer*innen in Ihrer Nähe oder bei  
      Diakon Karl Aymanns, Tel: 02163 3403820 
     

Kirchenöffnungen gibt es zu folgenden Zeiten:   
                     

• St. Anton:    tägl. 10 -17 Uhr 

• St. Georg:   Mi 15 -16 Uhr 

• St. Michael:    Di 11-12 Uhr, Fr 10 -12 Uhr,  

• St. Gertrud:    Sa und So und feiertags, 11-16 Uhr, geöffnet: Turmhalle 

Caritas-Kleiderstube 
Schulstrasse 13, Öffnungszeiten: mittwochs von 10 -12 Uhr, 15 -17 Uhr 
 

Kinder- und Jugend-Boutique „WIE NEU“,  
Ungerather Str. 27, Mo.10 -13 Uhr, Mi. 10 -13 Uhr u. 15 -18 Uhr, Fr. 15 -18 Uhr. 
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  „Mit-neuen-Augen-sehen- GD“  
 
 

am Samstag, 1. März - Karneval - feiern wir den nächsten  
„Mit-neuen-Augen-sehen-Gottesdienst“ um 17.00 Uhr  
in Mariae Himmelfahrt. Uns beschäftigt diesmal die Frage,  
warum „dä lieve Jott“ so oft in Karnevalsliedern vorkommt.  
Es wird viel gesungen - zusammen mit der Gruppe „augen-blicke“. 

zu den Gottesdiensten 

 
 
 
 
 
Der diesjährige Weltgebetstag der Frauen am 7.3.2025 kommt von den 
Cook-Inseln, eine Inselgruppe im Südpazifik.  
Die Frauen von den Cook Inseln begrüßen uns mit „Kia orana“:  
„Möget ihr ein langes und erfülltes Leben haben“. Sie haben den Gottes-
dienst vorbereitet unter dem Motto: „I made you wonderful“. 
In diesem Sinne möchten wir Sie auch zu unseren Gottesdiensten am 
07.03.2025 begrüßen: 
 

in Amern um 15:00 Uhr im Pfarrzentrum „Die Brücke“ 
Anschließend Einladung zu Kaffee und Kuchen. 
 

in Waldniel um 16:00 Uhr in der Evangelische Kirche, Lange Straße 
Anschließend Einladung zu Kaffee und Kuchen im Gemeindezentrum. 
  
 

Foto:  
WGT  

Aschermittwochsgottesdienste  
mit Austeilung des Aschenkreuzes 
 

  8.20 Uhr in St. Michael:  Schulgottesdienst (3./4. Schj.) für alle 
     ohne Kommunionausteilung 
 

10.45 Uhr in St. Gertrud:  Wortgottesdienst für alle - mit dem  
     Kindergarten, ohne Kommunionausteilung  
 

19.00 Uhr in St. M. Himmelf.:  alternativer Gottesdienst  
     ohne Kommunionausteilung (siehe Seite 13) 
 

19.00 Uhr in St. Georg:  Hl. Messe 
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zu den Gottesdiensten Tauferinnerungsgottesdienst 
 

Du bist in den vergangenen Jahren                                                                                            
bei uns in St. Matthias getauft worden.   
Nachträglich herzlichen Glückwunsch  
und sei herzlich willkommen  
in unserer Gemeinschaft der Kirche! 
Zusammen mit allen anderen Kindern, die in den vergangenen Jahren in  
St. Georg, St. Gertrud, St. Jakobus, St. Mariä Himmelfahrt oder  
St. Michael getauft wurden, lädt die Pfarrei St. Matthias Schwalmtal  
Dich, Deine Eltern, Geschwister und Taufpaten ein zum 
 

Treffen junger Familien mit Tauferinnerung am Sonntag, 30.3.2025. 
 

Beginnen werden wir den Nachmittag mit einem kurzen Wortgottesdienst 
um 15 Uhr im Pfarrzentrum „Die Brücke“. Wir erinnern uns gemeinsam an 
die Taufe und bitten Gott um seinen Segen für alle Kinder.  
Danach sind alle zu Kaffee und Kuchen und zum lockeren Kennenlernen 
und Austausch eingeladen. Ein Kindergarten ist auch da und wartet mit  
einem Angebot auf Dich und Deine Geschwister.  
Wir freuen uns, Dich und Deine Eltern, vielleicht auch Geschwisterkinder 
und/oder Taufpaten kennen zu lernen! 
 

Liebe Eltern, bitte nehmen Sie die Einladung der Kirchengemeinde an,  
die Sie und Ihr Kind persönlich in ihrer Mitte willkommen heißen möchte!  
Damit wir den Nachmittag planen können, melden Sie sich bitte bis zum  
10. März 2025 an.  
Sie können anrufen im Pfarrbüro Niederstraße 31, Tel: 02163/94540  
oder eine Mail schicken an: pastoralbuero@kkg-schwalmtal.de 
Auch wenn Sie noch Fragen haben, können Sie sich selbstverständlich  
jederzeit telefonisch oder per Mail an uns wenden. 
 

Wenn Sie die Einladung nicht annehmen können,  
aber trotzdem an unseren Angeboten für Kinder und 
Jugendliche im Rahmen der "Kinderaktionstage"  
interessiert sind, dann abonnieren Sie doch unseren 
Newsletter für Familien.  
Der QR-Code führt Sie zur Anmeldeseite.  
„https://st-matthias-schwalmtal.de/aktuelles/newsletter-
fuer-familien/“ 
 

Mit den besten Wünschen grüßen wir Euch und Sie ganz herzlich  
auch im Namen der Diakone und des Vorbereitungskreises 
 
 

P. Damian Ugwuanyi SMMM und Felicitas van Kimmenade, Gem.Ref. 
 
 
 

Das Pfarrzentrum „Die Brücke“ befindet sich in Amern, Antoniusstraße 5.  
Ein großer Parkplatz liegt direkt am Haus. 

Foto: „image“ 
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Infos            Begegnungsstätte  
             Markt 2.2 
 

  Unsere Öffnungszeiten:  
  Montag: geschlossen  
  Dienstag-Donnerstag: von 9:30-16:00 Uhr 
  Freitag: 9:30-12:00 Uhr 
  E-Mail:  
  barbara.wenzel@gemeinde-schwalmtal.de  
 

Der QR-Code  
gibt Ihnen eine  
vollständige  
Übersicht aller  
Aktivitäten  

Neue Veranstaltungen und Termine: 

 

Anmeldungen für alle Veranstaltungen:  
Ja, bitte! Gemeinde Schwalmtal, Barbara Wenzel,  
Telefon: 02163/946-195 

Foto: Josef Schmitz 

Auf den Spuren der wilden Kräuter 
 

Kräuterwanderung: die Natur riechen, schmecken und erleben 
Lernen Sie die wilden Kräuter in unserem Kaiserpark kennen!  
Bei der geführten Wildkräuterwanderung erfahren Sie von Anita Draken, 
warum Wildkräuter etwas Besonderes sind. Sie lernen essbare Wildkräuter 
kennen und auch wie man mit ihnen kochen kann. 
Wenn Sie mögen, bringen Sie gerne eine kleine Tüte, Insekten- und Son-
nenschutz, sowie die Neugierde auf einen herrlichen Nachmittag mit.  
Im Markt 2.2 lassen wir den Nachmittag ausklingen und wer mag, darf mit 
uns gemeinsam ein Wildkräuterpesto oder eine Wildkräutersuppe probieren 
 

Was:     Kräuterwanderung im Kaiserpark 
Wann:  22.03.2025 von 10:00 -14:00 Uhr 
Wo:      Treffpunkt Parkplatz am Kaiserpark Lange Straße in Waldniel 
 

Die Natur mit allen Sinnen genießen - Essbare Wildkräuter entdecken - Lernen Sie ver-
schiedene essbare Wildkräuter kennen - Kochen mit Wildkräutern - Erfahren Sie, wie 
man Wildkräuter in der Küche verwenden kann - Genießen mit allen Sinnen: riechen, 
fühlen und schmecken Sie die Vielfalt der Natur - Gemeinsam eine herrliche und  
genussreiche Zeit verbringen - Das Angebot ist kostenlos 

Homepage St. Matthias 
Schwalmtal: 
 

https://st-matthias-
schwalmtal.de/gemeinde-leben/
soziale-und-caritative-arbeit/
begegnungsstaette-markt-2.2/ 
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So gelingt Wohnen im Alter! 
 

Möglichkeiten der Wohnungsanpassung 
Kein sicherer Handlauf am Geländer? Eine zu niedrige Toilette?  
Der Teppich als Stolperfalle? Oft sind es nur Kleinigkeiten, die verändert 
werden müssen, um das Wohnen zu Hause zu ermöglichen. 
Aber auch größere Veränderungen wie eine bodengleiche Dusche oder 
eine Rampe können das Leben zu Hause leichter werden lassen. 
Lernen Sie die Veränderungs- sowie die Finanzierungsmöglichkeiten für 
ein sicheres Wohnen kennen. 
Es referieren für Sie das Team der Wohnberatung für den Westkreis,  
Anna-Lena Elß und Angela Avenia. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

Was:     Wohnberatung für ein souveränes Älterwerden 
Wann:   07.04.2025 ab 17:00 Uhr 
Wo:       Markt 22 in Waldniel 
 

Souveränes Wohnen im Alter - Das Wohnumfeld verändern. So klappt´s - Finanzie-
rungsmöglichkeiten - Gerne können Einzelberatungstermine im Anschluss der Veran-
staltung vereinbart werden - Gebäck und Kaffee stehen für Sie bereit 
Das Angebot ist für Sie kostenlos 

Infos 

 
Ihr Zuhause wird smarter! 
 

Markt 2.2: Thementag digitale Technik im Haus 
- für ein souveränes, selbstbestimmtes Älterwerden - 
In der Veranstaltung erhalten Sie einen Überblick, wie Sie mit einem digi-
talen Hausnetzwerk länger sicher und komfortabel in den eigenen vier 
Wänden wohnen können. Unser Hilfsmittelexperte Norbert Kamps zeigt 
Ihnen, welche modernen Lösungen Ihr Zuhause in eine vernetzte Unter-
stützung verwandeln: von automatisierten Notrufsystemen, die in Notsitua-
tionen blitzschnell Hilfe organisieren, über intelligente Sturzerkennung und 
Erinnerungen zur Medikamenteneinnahme bis hin zu virtuellen 
Arztvisiten, die Sie bequem von zu Hause aus wahrnehmen können. 
 

Was:     digitale Technik erleichtert den Alltag 
Wann:  15.04.2025 von 17:00 – 19:00 Uhr 
Wo:       Markt 22 in Waldniel 
 

Erleben Sie, wie Beleuchtung automatisch gedimmt wird, wie elektrische 
Rollläden Ihre Wohnräume an Temperaturen anpassen und smarte Tech-
nologien den Alltag erleichtern. 
Bleiben Sie neugierig und besuchen Sie unsere Veranstaltung! 
 

Technik für ein selbständiges Leben! 
So geht Gesundheit heute: die digitale Sprechstunde - Sturzerkennung und Notfallalar-
mierung - Medikamenteneinnahme - Sicherheit im Zuhause: Türschlösser, Gesichtser-
kennung , Stromabschaltung 
Nutzen und Risiken im fachlichen Austausch - Kostenfreie Veranstaltung 
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Fastenaktion 2025          „… und er hatte Mitleid mit ihnen“  
        Fastenaktion 2025  
 

Die Fastenaktion unserer Gemeinden unterstützt in 
diesem Jahr Menschen in Not in Manipur, der Heimat 
von Schwester Esther, Stanislaus Khup und John 
Khongsai. Manipur liegt im Nordosten Indiens an der 
Grenze zu Myanmar (vormals Burma).  
Mit einer Fläche von 22.327 Quadratkilometern 
(etwas mehr als das deutsche Bundesland Hessen) 
gehört Manipur zu den kleineren Bundesstaaten  
Indiens. 
 

Am 3. Mai 2023 brach im indischen Bundesstaat  
Manipur ein ethnischer Konflikt aus, der bis heute  
unvermindert anhält.  
Er ist die Heimat von 34 ethnischen Gemeinschaften, die sich grob in 
Meiteis, Nagas und Kuki-Zo-Stämme untergliedern lassen.  
Während die Meiteis, die etwa 53 % der Bevölkerung des Staates ausma-
chen, überwiegend Hindus sind, sind die Nagas (24 %) und die Kuki-Zo 
(16 %) überwiegend Christen.  

Der ethnische Konflikt begann  
ursprünglich als Folge von Spannun-
gen zwischen den Gemeinschaften 
wegen ungerechter Verteilung von 
Land, Ressourcen, staatlichen Leis-
tungen usw.  
Er nahm jedoch bald eine hässliche 
Wendung und führte zur Beteiligung 
radikaler Hindu-Gruppen, die anfin-

gen, Kirchen anzugreifen, Häuser niederzubrennen, unschuldige Men-
schen zu töten, Frauen zu vergewaltigen usw.   
Infolgedessen wurden  
mehr als 220 Menschen getötet,  
mehr als 350 Kirchen und Synagogen zerstört und  
mehr als 7000 Häuser niedergebrannt,  
wodurch mehr als 60 Tausend Menschen obdachlos wurden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Myanmar
https://de.wikipedia.org/wiki/Hessen
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„Ist nicht das ein Fasten, wie ich es wünsche:  
die Fesseln des Unrechts zu lösen, die Stricke des Jochs zu entfernen,  

Unterdrückte freizulassen, jedes Joch zu zerbrechen?“ 
Jes 58,6 

aus der Bibel 

Fastenaktion 2025 und Tausende von Kindern,  
die zur Schule gehen, keine angemessene  
Ausbildung erhielten. Auch nach 14 Monaten  
ist ein Ende der Gewalt nicht in Sicht. Sporadische Angriffe von beiden 
Seiten werden weiterhin täglich gemeldet.  
 

Zwischenzeitlich lebte eine große 
Mehrheit der vertriebenen Bevölke-
rung in provisorischen  
Unterkünften unter erbärmlichen  
Lebensbedingungen. Sie leben bis 
heute in ständiger Ungewissheit über 
ihre Zukunft. Vor allem die gleichgülti-
ge und voreingenommene Haltung 
der herrschenden Regierung hat das 
Elend der vertriebenen christlichen 
Minderheit noch vergrößert.  
Da Tausende von Menschen ihrer 
Arbeit, ihrer Häuser und ihrer gerin-
gen Ersparnisse beraubt wurden, sind diese vertriebenen Opfer einer 
akuten finanziellen Belastung ausgesetzt. Vielen Eltern fällt es schwer,  
die Ausbildung ihrer Kinder zu bezahlen, so dass viele Kinder gezwungen 
sind, ihre Ausbildung abzubrechen. 

 
Wie in den vergangenen Jahren sammeln 
wir für die Fastenaktion nach den Gottes-
diensten in der Fastenzeit.  
 

Wenn Sie Ihre Spende lieber überweisen 
wollen, dann verwenden Sie bitte das 
nachfolgende Konto der Pfarrei  
St. Matthias: 
Volksbank Viersen IBAN:  
DE 55 3146 0290 0108 0510 19  
Stichwort „Fastenaktion 2025“ 
 
Schon heute danken wir Ihnen für Ihre  
Unterstützung und Spenden. Vergelts Gott! 
 
                          Ihr Pfarrgemeinderat 
    Fotos: privat 
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      Firmung und Firmvorbereitung 
 

In Schwalmtal bereiten sich zurzeit 82 Firmlinge  
in 8 Gruppen auf die Firmung vor.  
Dabei treffen sie sich zu ca. 8 Gruppenstunden  
und beschäftigen sich mit Gott, Jesus, dem Heiligen 
Geist, unserem Glaubensbekenntnis und der Kirche.  
Außerdem nehmen unsere Firmlinge an zusätzlichen 
Aktionen teil. Dazu gehören Aktivitäten der Pfarrei, wie die Adventsfenster 
oder die Sternsingeraktion, das Schnitzen von Kreuzen, die Vorbereitung 
von Gottesdiensten, der Besuch eines Abends der Lichter oder ein  
gemeinsamer Kinoabend. 
Eine Hl. Messe am 30.03.25 um 11.00 Uhr in St. Michael wird als  
Jugendmesse gefeiert. Anschließend findet eine Rallye aller Firmlinge 
durch Waldniel statt. 
Der Abschlussgottesdienst findet für alle Firmlinge aus Schwalmtal,  
Niederkrüchten und Elmpt am Freitag, 09.05.25 um 17.00 Uhr  
in St. Bartholomäus in Niederkrüchten statt.  
Anschließend wird mit allen Familien und Mitgliedern der Pfarreiräte  
noch ein wenig gefeiert. 
Wir freuen uns weiterhin auf eine schöne Firmvorbereitung  
und festliche Firmgottesdienste am Pfingstsonntag und Pfingstmontag  
jeweils um 11.00 Uhr in St. Michael. 

Firmung 

  Herzliche Einladung zum Abend der Lichter 
 

in St. Bartholomäus Niederkrüchten  
am 23. März von 17.00 Uhr - 19.00 Uhr 
 

Die Kirche wird stimmungsvoll beleuchtet sein.  
Jeder ist eingeladen,  
in der Kirche zu verweilen,  
zu beten,  
eine Kerze zu entzünden,  
mit einem Priester zu sprechen,  
einen Segen zu empfangen,  
stimmungsvolle Musik zu hören,  
ein Gebetsanliegen zu formulieren. 
 

Komm und bleib, solange du Zeit hast! 
Foto : M. Sartingen-Ludwigs 

Info für alle 

Öffnungszeiten 
 

Am Rosenmontag und Veilchendienstag bleibt das Pfarrbüro in Waldniel 
geschlossen. 
Ab dem 06. März sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. 

Bild: factum.adp 
in: Pfarrbriefservice.de  
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Info  

Fastenaktion  
für Klimaschutz und Gerechtigkeit 

  von Aschermittwoch bis Ostersonntag 

Fasten mal anders 
 

Unter „klimafasten.de“ 
finden Sie Woche für Woche 
Impulse für eine Fastenzeit 
mit dem Schwerpunkt:  
„Klima“ - eine Initiative von 
24 katholischen und evange-
lischen Organisationen. 

Die alten Fenster von St. Michael Waldniel 
 

Als die Bauarbeiten des 
Schwalmtaldoms sich dem  
Ende näherten, musste drin-
gend die Frage nach den 
Fenstern geklärt werden.  
Natürlich wollte man für  
diese schöne Kirche auch 
leuchtend-farbige Buntglas-
fenster haben, war der neu-
gotische Baustil mit den vie-
len großen Fensteröffnungen 
hierfür doch geradezu prä-
destiniert.  
Aber aus Kostengründen 
mussten die Fenster erst ein-
mal mit einer einfachen Ver-
glasung geschlossen werden.  
 

Erst sechs Jahre nach der 
feierlichen Einweihung  
bekam der Schwalmtaldom 
die ersten Buntglasfenster,  
von denen heute leider nur  
noch zwei erhalten sind. 

Foto: Josef Schmitz 
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nachgedacht...                                           Ein echtes Wunder? 
 
War das nun wirklich ein staunenswertes Wunder zu Kana?  
(Evangelium vom 2. Sonntag im Jahreskreis vom 12.1.25) 

Wasser in Wein zu verwandeln, das ist doch gar nicht so ungewöhnlich, 
wie wir zunächst annehmen mögen.  
Die Natur macht das ständig, schließlich war jeder Wein einmal Wasser,  
Regenwasser, das durch die Erde und die Wurzeln der Rebe in die reifen 
Trauben gelangte. Das Gegenteil würde den Naturgesetzen viel eher  
widersprechen: Wein in Wasser zu verwandeln.  
Das wäre ein echtes Wunder, denn dann wären die Naturgesetze außer 
Kraft gesetzt. Doch bei der Hochzeit zu Kana wird Wasser in Wein verwan-
delt. Und dies ist nicht die einzige Wandlung. 
 

WANDLUNGEN 
Bei der Hochzeit geschehen Wandlungen auf mehreren Ebenen.  
Aus zwei Menschen wird ein Paar, das auf eine gemeinsame Zukunft baut.  
Ein Wandel vom Zeitlichen ins Ewige, vom Irdischen ins Himmlische,  
vom Menschlichen ins Göttliche. 
 

DAS GUTE KOMMT ZULETZT 
An dieser Schnittstelle wandelt sich auch die Beziehung zwischen Jesus 
und Maria. Der Sohn löst sich von der Mutter, beide können nun ihre je 
eigenen Wege gehen. Auch Jesus wird verwandelt.  
Am Ende heißt es: „Er zeigte erstmals seine göttliche Vollmacht und die 
Jünger glaubten an ihn.“ Das Gute kommt zuletzt! Das Positive muss nicht 
gleich am Anfang verausgabt werden. 
 

BEDRÜCKENDE LEERE 
Angesichts der drückenden Lage in Kirche und Gesellschaft könnte es uns 
vorkommen, als sei auch hier der Wein ausgegangen,  
der Wein der Wahrheit, der Freude, des Humors, der Phantasie, der Ener-
gie, des Glücks, des Vertrauens, der Hoffnung und der Liebe.  
Die Folgen von Corona und Skandalen wirken bedrückend, der Vertrau-
ensschwund und damit einhergehend der Mitgliederschwund in der Kirche 
ebenso. Nachwuchs für geistliche Berufungen bleibt aus.  
In älter und kleiner werdenden Gemeinschaften von Pfarreien und Klöstern 
wird mehr und mehr nur noch ein Notbetrieb aufrechterhalten.  
Immer weniger Menschen tragen immer mehr Lasten.  
Das hat Folgen für ihre Gesundheit und ihr geistliches Leben.  
Wenn unsere Möglichkeiten sich erschöpfen und die Krüge unseres 
Lebens leer werden, was können wir dann noch tun? 
 

EIN VOR-ZEICHEN 
Die Weisung von Kana lautet: „Füllt die Gefäße mit dem, was ihr habt.  
Mit Wasser. Mit dem ganz Alltäglichen, was unser Leben weithin ausmacht 
und worum wir uns Tag für Tag mühen.  
Füllt die Gefäße damit, nicht knauserig, ganz, voll bis zum Rand.  
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Alles ihm – dem Herrn  - überlassen:  
Unsere Grenzen, unsere Verwundungen, unsere 
Fehler und Schwächen, unsere Armseligkeit und unsere ungestillte Hoff-
nung. Vielleicht mit unseren Tränen, unseren Ängsten, unseren Enttäu-
schungen, unserer Traurigkeit.  
Gebt alles hinein, was euch belastet, was euch runterzieht, lähmt und das 
Leben schwer macht, euren Kummer und euren Schmerz.  
Haltet alles ihm hin! Werft all eure Sorgen auf den Herrn! 
Da ist einer, der das alles wandeln kann.  
Was käme da alles in Bewegung, wenn wir es so machten wie die Diener 
von Kana und tatsächlich anfingen, die Gefäße mit unserem Wasser zu 
füllen! „Füllt die Krüge mit Wasser!“ sagt Jesus. Er ist gekommen, damit wir 
„das Leben haben und es in Fülle haben“ (Joh 10,10).  
Die Hochzeit zu Kana ist ein Vor-Zeichen dafür. 
Freunde, beschränkt euch nicht auf die Hoffnung. 
Geht mit Zuversicht in das Jahr. 
Glaubt noch an Wunder.    Karl Aymanns (Diakon) 

…nachgedacht 

Aschermittwoch in Mariae Himmelfahrt 
 

„Gebt alles hinein, was euch belastet, was euch runterzieht, lähmt  
und das Leben schwer macht, euren Kummer und euren Schmerz.  
Haltet alles ihm hin! Werft all eure Sorgen auf den Herrn!“ 

 

Das möchten wir symbolisch machen im Gottes-
dienst am Aschermittwoch um 19.00 Uhr in  
Mariae Himmelfahrt. 
Geben wir unseren Alltag, unser „Wasser“  
in den Eimer und erwarten wir das „Wunder der 
Auferstehung“ am Ende der Fastenzeit. 
Wie das gehen kann und was unsere Aufgabe 
dabei sein kann, was das Aschenkreuz dabei  
bedeutet, wie unsere Fastenzeit aussehen kann  
werden wir in diesem Gottesdienst versuchen  
zu ergründen.  
Gehen wir mit Zuversicht in die Fastenzeit. 
  

Foto: privat 

Info 

 

Gebetsanliegen von Papst Franziskus im März 
 
 

Beten wir, dass zerbrochene Familien durch Vergebung  
die Heilung ihrer Wunden finden können,  
indem sie auch in ihren Unterschieden  

den Reichtum der anderen wiederentdecken.  

Papst Franziskus 
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Grabeskirche 

 

Die Grabeskirche St. Anton - jeden Tag geöffnet   
       von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr für ein stilles Gebet  

   oder einen Moment des Innehaltens und zum Besuch der Gräber 

                                         „Vom Leben umfangen…“ 

Foto  H-G Rohbeck 

    

  

   Oft sind auch Ehrenamtliche in der Kirche,  
die Sie gerne ansprechen können, die zuhören.  

    

    

              Geborgenheit in einer Kirche  
               mit einer langen Geschichte 
                Wärme in Kunst und Musik   
         Menschen, die füreinander da sind 
  Zuversicht durch warme Farben und Formen   
                   Nähe zu unseren Lieben  

Info 
  gemeinsam - miteinander - ökumenisch  
Veranstaltungen im evang. Gemeindezentrum Kockskamp in Amern 
 

Der Gesprächskreis für pflegende Angehörige  
lädt wieder ein am Montag, 10.3.25 von 16-17.30 Uhr.  
 

Mit dem Gesprächskreis für Menschen mit  
demenzkranken Angehörigen gibt es das nächste 
Treffen am Mittwoch, 19.3.25 von 15-17.30 Uhr. 
 
 

Alle Angebote sind kostenlos. 
Ganz herzliche Einladung an alle Betroffenen und Interessierten!  
Kontakt für die genannten Veranstaltungen:  
Edith Berndt, Telefon: 20735  
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Newsletter für Familien 
 

Der QR-Code führt zu Informationen  
und Angeboten für Kinder und Jugendliche  
in St. Matthias und zur Anmeldeseite  
für den entsprechenden Newsletter. 
 
 
 

https://st-matthias-schwalmtal.de/aktuelles/
newsletter-fuer-familien/ 

 
 

 
 
 

Bereits zum dritten Mal fand im vergangenen Advent der lebendige  
Adventskalender bei uns in Schwalmtal statt.  
Gemeinsam mit den evangelischen Gemeinden haben wir an den 23  
Adventsabenden an verschiedenen Häusern und Einrichtungen in unseren 
Gemeinden ein adventlich gestaltetes Fenster geöffnet.  
Auch diesmal gab es wieder viele unterschiedliche Fenster, die alle mit 
sehr viel Mühe und Liebe von ihren Gastgeber/innen gestaltet worden  
waren.  
In dieser dunklen Jahreszeit war sehr oft das Thema „Licht“ in den Fens-
tern und Geschichten wiederzufinden. Es gab Familien und Gruppierungen 
die erstmalig dabei waren, aber auch Gastgeber/innen, die zum wiederhol-
ten Mal teilgenommen haben. Sie alle konnten sich über einen sehr guten 
Besuch der einzelnen Fenster freuen, und die Abende boten eine gute Ge-
legenheit sich eine kleine Auszeit vom hektischen Alltag zu nehmen und 
sich auf das kommende Weihnachtsfest einzustimmen.  
 

Wer nicht selber dabei sein konnte, hatte die Möglichkeit, sich die Fenster 
auf den Homepages der evang. und kath. Gemeinde anzusehen.  
Danke schön! 
 

Bei einem Nachtreffen mit den Gastgeber/innen haben wir in geselliger 
Runde noch einmal auf die Aktion zurückgeblickt. 
 

Gerne möchten wir auch im kommenden Advent wieder einen „Lebendigen 
Adventskalender“ anbieten und würden uns freuen, wenn wir auch dann 
wieder genügend Gastgeber/innen finden, die ein Fenster öffnen möchten. 
Nähere Infos hierzu folgen vor den Sommerferien und ein Treffen mit der 
Vergabe der Termine wird kurz nach den Sommerferien stattfinden. 
 

Orga-Team Lebendiger Adventskalender 

Bericht 
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aus den Gemeinden 
                                      Pfarrbriefboten/-botin gesucht 
 

Für ein Pfarrbriefgebiet in St. Anton suchen wir dringend  
ein/en neuen Pfarrbriefboten/-botin (gerne auch Erwachsene). 
Nähere Infos im Pfarrbüro: 02163-94540  
oder pastoralbuero@kkg-schwalmtal.de 
Sollten Sie aufgrund dessen keinen Pfarrbrief erhalten haben,  
bedienen Sie sich bitte an den Schriftenständen in unseren Kirchen. 

St. Gertrudisbruderschaft 
 

Die St. Gertrudisbruderschaft 1438 e.V. Dilkrath begeht am  
Samstag, 22. März, ihr Patrozinium. Man beginnt mit dem Besuch  
des Gottesdienstes um 18.30 Uhr.  
Anschließend ist die Jahreshauptversammlung im Saal Toerschen.  
Neben den Berichten zum abgelaufenen Bruderschaftsjahr  
stehen Neuwahlen und die Vorbereitung des diesjährigen Schützenfestes 
auf dem Programm. 

Namenstag des Hl. Antonius (des Großen) am 17. Jan. 
 

Da der Namenstag des Hl. Antonius in diesem Jahr auf einen Frei-
tag fiel, trafen sich die Altmessdiener zu einem feierlichen Gottes-
dienst in der Grabeskirche St. Anton schon am Sonntag, den 12. 
Januar, um mit Diakon Franz-Josef Cohnen einen Gottesdienst zu 
feiern. Der Gottesdienst startete mit einem feierlichen Einzug, von Weih-
rauch begleitet. Während dessen wurden nach altem Brauch Brot und 
Wein gesegnet und besonders der verstorbenen Altmessdiener gedacht.  
Anschließend traf man sich im Sportlerheim am Rösler-Stadion zu einem 
gemütlichen Tag mit Essen und Trinken.  
Wie gut die „alten“ Messdiener noch drauf sind, sieht man an den freudigen 
Gesichtern auf dem Bild, und ALLE erwarten gespannt, im nächsten Jahr 
die schöne Tradition fortzusetzen. 

Foto: H-G Rohbeck 

Foto: H-G Rohbeck 

mailto:pastoralbuero@kkg-schwalmtal.de
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Seniorennachmittag 
 

Am 6. März 2025 findet der nächste Seniorennachmittag  
in „die Brücke“ statt. 
Wir beginnen um 14:30 Uhr mit einen Wortgottesdienst, 
und anschließend möchten wir gemeinsam eine gemütliche Zeit  
bei Kaffee und Kuchen verbringen. Herzlich willkommen sind alle! 
Wer neu hinzu kommen möchte, melde sich bitte kurz an  
Bei Maria Theven Tel.: 1770     
         Ihr Seniorenteam 
     

Foto: B. Winnertz-Ungerechts 

Der nächste Seniorennachmittag  
 

findet statt am 06. März 2025 um 14.30 im Pfarrheim Dilkrath. 
Bei Kaffee und Kuchen, sowie Spielen in geselliger Runde  
möchten wir den Nachmittag verbringen. 
Auf Euer Kommen freut sich                              Euer Vorbereitungsteam 

Ein richtig großes Dankeschön! 
 

 Bei dem Krippenaufbau  
 und -abbau unter fachlicher Bera- 
 tung durch Herrn Winnertz haben  
 wir in St. Michael tolle, tatkräftige 

und einsatzfreudige Unterstützung erhal-
ten von den „blaue Schill‘schen Offiziere 
der Vereinigten Bruderschaften Waldniel“. 
Große gespendete Weihnachtsbäume aus 
der Nachbarschaft wurden mal eben über 
den Marktplatz in die Kirche getragen und 
aufgebaut. 
Beim Abbau waren dann zusätzlich Mit-
glieder der Landjugend mit „schwerem  
Gerät“ dabei und haben alle Bäume und 
Unbrauchbares unkompliziert entsorgt.  
Wir sind Euch so dankbar für Euren  
Einsatz! Das hätten wir ohne Euch nie  
geschafft!     
            Barbara Wallrafen 

aus den Gemeinden 

Hl. Messe zum 1. Fastensonntag 
 

Am 1. Fastensonntag wird John Khongsai, für dessen Heimat  
die diesjährige Fastenaktion bestimmt ist, unseren Gottesdienst  
in Mariae Himmelfahrt um 10.30 Uhr als Hl. Messe mit uns feiern.  



18 

 

        Karnevalsmesse  
 

Zu Fastnachten gibt es am Sonntag, 2. März, um 9.30 Uhr in  
St. Gertrud einen bunten Karnevalsgottesdienst. Verkleidung ist 
bei Jung und Alt ausdrücklich erwünscht, nur Masken und Pistolen 
sollten draußen bleiben. Anschließend zieht der Karnevalszug durch das 
Dorf. Der Gottesdienst am Samstagabend entfällt. 

aus den Gemeinden 

Weltgebetstag der Frauen  
 

Der Weltgebetstag der Frauen findet in diesem Jahr am Freitag, 
7. März um 15.00 Uhr in der „Brücke“ in Amern statt. (Siehe S. 4) 
Anschließend gibt es noch Kaffee und Kuchen. 

 

     Dilkrather Frühlingsfest  
         am Sonntag, dem 23. März 

     ab ca. 10.30 Uhr im Pfarrheim Dilkrath 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Wir bieten Ihnen eine große Kuchenauswahl und Gegrilltes  

mit Kartoffeln, Tzatziki und Krautsalat. 
 

Verschiedene Hobbykünstler bieten ihre Waren an,  
wie z.B. Dekoartikel aus Hufeisen, frische Kränze,  
nette Sachen aus Gips, selbstgemachten Schmuck  

und einiges mehr. 
Außerdem können die Kinder mit unseren Messdienern etwas basteln. 

 

Besuchen Sie uns und lassen Sie es sich gut gehen. 
Der Reinerlös des Frühlingsfestes ist für den guten Zweck bestimmt. 

                                
 Ihre Frauengemeinschaft und Messdiener aus Dilkrath 

Plontemärt der Messdiener/innen 
 

Zum Frühlingsfest am Sonntag, 23. März, sorgen die Dilkrather 
Messdiener dafür, dass die alte Tradition des „Plontemärtes“  
erhalten bleibt.  
St. Gertrud, deren Fest wir am 17. März feiern, ist ja die „Frühlingsbraut“,  
die den Garten nach der Winterpause wieder aufschließt. 
So werden hier am Pfarrheim in Dilkrath wieder erste Gemüsepflanzen für 
das Frühbeet angeboten. Außerdem werden die Messdiener die Waffel-
eisen anheizen und für leckere Waffeln sorgen, die neben Kuchen und 
herzhaften Speisen der Frauen die hungrigen Besucher verwöhnen dürften.  
Nach dem Familiengottesdienst um 9.30 Uhr geht es los. 
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aus den Gemeinden FRAUENGEMEINSCHAFT 
der Gemeinde St. Michael Waldniel 
in der Kath. Pfarrei St. Matthias Schwalmtal 
 

         Jahresplan 2025  
 
Fr   7.3.25, 16.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen  
           in der Ev. Kirche u. Gemeindezentrum, Langestraße 
 
Mi   2.4.25, 15:00 Uhr  Autorenlesung im Mühlenturm Amern 
          bei Gebäck und Kaffee 
           Christel Netuschil liest aus ihrem Buch 
           „Das Herz der Toskana“ (Transfer ist gewährleistet) 
           verbindliche Anmeldung bei R. Kryn, 45762 
 
Mai 2025          Mai-Gottesdienst im Garten der ind. Schwestern 
           Schulstraße 23 - Termin wird noch bekannt gegeben 
 
So 15.6.25, 14:30 Uhr  Franzosenmarkt in Amern St. Georg 
             (Transfer ist gewährleistet – Sitzgelegenheiten vorhanden) 
            verbindliche Anmeldung bei R. Kryn,  45762 
 
Mi 23.7.25, 15:00 Uhr   Besuch der Heimatstube, Niederstraße 52 
            für Kaffee und Gebäck ist gesorgt 
           verbindliche Anmeldung bei C. Middelberg, 30153
     
Mi 13.8.25, 19:00 Uhr   Jutta Peters liest Märchen  
                                        im Garten von Angelika Wießner, Ungerather Str. 74 
            verbindliche Anmeldung bei A. Wießner, 3929 
 
Mo 24.11.25,15:00 Uhr Adventskranzbasteln im Mühlenturm Amern  
           Materialien werden kostenlos zur Verfügung gestellt 
            Kerzen sind mitzubringen (Transfer ist gewährleistet) 
            verbindliche Anmeldung bei: R. Kryn, 45762   
                     oder bei A. Wießner, Tel.: 3929 
 
Mi   3.12.25,  9.30 Uhr Advents-Gottesdienst mit anschl. Frühstück 
           verbindliche Anmeldung bei C. Middelberg, 30153  
                                       oder bei G. Winnertz, 4405 
       
Termine, die zur Zeit noch nicht feststehen, werden rechtzeitig  
im Pfarrbrief und im Proklamandum bekannt gegeben. 
 
Das Leitungsteam:    
Anna Henrix - Tel. 47961,  Angelika Wießner - Tel. 3929, Roswitha Kryn -  
Tel. 45762, Gertrud Winnertz - Tel. 4405, Cäcilia Middelberg - Tel. 30153 
 

Homepage: www.sankt-matthias-schwalmtal.de    
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für Kinder u. Jugendliche  

 

                                                Palmstockbinden 

 
Zum Start in die Osterferien laden wir Dich  
in St. Matthias zum Palmstockbinden ein.  
Dabei binden wir Palm und Kreppbänder zu einem 
Strauß an einen Stock fest,  
und z.B. ein buntgestalteter Hahn  
kann zwischen die Zweige gesteckt werden. 
Mit Palmzweigen jubelten damals die Menschen Jesus  
zu, als er auf einem Esel in die Stadt Jerusalem ritt  
und feierten ihn als ihren König.  
In dem Link: „https://youtu.be/tdraxZqS9m4“  
wird Dir noch mehr zum Fest Palmsonntag erzählt.                 
 

Zu Palmsamstag/-sonntag feiern wir in ganz St. Matthias Schwalmtal  
Gottesdienste, in denen auch wir Jesus mit unseren Palmzweigen zujubeln.  
Die Palmbüsche werden gesegnet und können nach der Feier zu Hause  
einen Platz in einer Vase oder im Garten finden und uns an Jesus,  
der auf einem Esel in die Stadt Jerusalem geritten ist, erinnern. 
 

Zum Palmstockbinden bringt bitte Stifte, Schere und einen Stock mit. 
(in Mariae Himmelfahrt ohne Stock) 
 
Das Palmstockbinden findet statt: 
 

10. April um 16.30 Uhr   im Pfarrheim Lüttelforst  
     Anmeldung bei Frau Kosa (0172 2570543);  
     Unkostenbeitrag 1€ 
 

11. April um 15.30 Uhr   im Pfarrheim St. Michael, Waldniel 
 

11. April um 15.30 Uhr   im Pfarrheim „die Brücke“, Amern 
 

11. April um 15.00 Uhr          in der Kirche St. Mariae Himmelfahrt,  
     Waldnieler Heide (bitte 1,- mitbringen) 
 

12. April ab 16.00 Uhr   im Pfarrheim Dilkrath, ab 4 Jahren   
     (jüngere Kinder in Begleitung) 
     Anmeldung bei Linda Hofmann (2533936)  
     oder Monique Gruschka (0176-60747807)  
 
Die Gottesdienste zu Palmsamstag/ -sonntag sind am: 
 

12. April um 17.00 Uhr  Familienmesse mit Palmsegnung in St. Georg 
12. April um 18.30 Uhr  Gottesdienst mit Palmsegnung in St. Gertrudis 
12. April um 18.30 Uhr  Hl. Messe mit Palmweihe in St. Jakobus 
13. April um 10.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Palmsegnung, St. M. Him. 
13. April um 11.00 Uhr Familienmesse mit Palmsegnung in St. Michael 
 

———- 

Bild: Bianka Leonhardt - www.kinder-regenbogen.at - in: Pfarrbriefservice.de  

https://youtu.be/tdraxZqS9m4
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Foto: Josef Schmitz 

Werde Messdiener/in 
Komm zu unseren „Ministunden“. 
Wir spielen gemeinsam, backen und basteln.  
Und natürlich lernen wir, wie das mit dem „Dienen“ geht. 
 

Hast du Fragen?  
Oder möchtest du einfach mal vorbeikommen  
und sehen, ob es dir gefällt? Gerne! 
 

Schreib mir eine E-Mail: 
lauraheiden2002@gmx.de 
 

Foto: Christian Badel,  
www.kikifax.com 
In: Pfarrbriefservice.de  

für Kinder u. Jugendliche  

Fotos: aus App Canva 

 

 

 

8 

NÄCHSTER TERMIN: 12.03.2025 

Kinderbibeltage in Dilkrath 
 

Anlässlich des Gertrudisfestes laden wir in Dilkrath wieder zu  
den Kinderbibeltagen ein. 
Am Samstag, 22. März, in der Zeit von 10 Uhr bis 13 Uhr treffen  
wir uns im Pfarrheim, um Geschichten zu hören, zu malen, zu basteln und 
zu singen. Den Abschluss der Kinderbibeltage feiern wir mit einem Famili-
engottesdienst am Sonntag, 23. März um 9:30 Uhr in St. Gertrudis.  
Im Anschluss findet das Frühlingsfest mit dem Plontemärt im  
Pfarrheim statt. 
Eingeladen sind alle Kinder ab dem Vorschulalter, mitzubringen sind Bunt-
stifte, Kleber, eine Schere und einen mit Namen beschrifteten Trinkbecher. 
Damit man entsprechend vorbereiten kann, wird um Anmeldung gebeten 
per WhatsApp bei Alina Hagemann unter Nr. 0176-99083427  
oder bei Julia Timmers unter 0152-27942872. 
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19.00 Uhr (St. Georg)
Hl. Messe zu Ascher-
mittwoch 
 

19.00 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Alternati-
ver Aschermittwochs-
gottesdienst ohne 
Kommunionausteilung 
     

Donnerstag, 6. März 
 

9.00 Uhr (St. Georg)
Schulgottesdienst zu 
Aschermittwoch: 3.+4. 
Schuljahr, GGS Amern 
 

14.30 Uhr (Pfarr-
zentrum "Brücke")  
Seniorengottesdienst 
      

Freitag, 7. März    
Herz-Jesu-Freitag 
 

15.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; für Marga-
rethe Moerschen (St) 
      

Samstag, 8. März 
 

17.00 Uhr (St. Georg)
Hl. Messe; mit Vorstel-
lung der Fastenaktion; 
SWA für Margarete 
Feyen; Jahrg. für Micha-
el Stevens-Ansmann; für 
Fam. Boots - Wey (St); 
für Iris Aretz; für Leb. u. 
Verst. d. Fam. Krauhau-
sen u. Coenen; für Leb. 
u. Verst. d. Fam. Hölter 
u. Linskens; für d. Leb. 
u. Verst. d. Musketier-
zugs Schier, besonders 
für Erich Pelters 

 

Samstag, 1. März 
 

17.00 Uhr (St. Georg) 
Hl. Messe; Jahrged. für 
Christian Dohr u. verst. 
Angehörige; Stiftungs-
messe  
 

17.00 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) "Mit-
neuen-Augen-sehen-
GD"; Jahrged. für Ehel. 
Gertrud u. Herbert Lei-
denberger; Jahrged. für 
Ehel. Elisabeth u. Hubert 
Lankes 
      

Sonntag, 2. März    
8. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Kirche 
 

9.30 Uhr (St. Gertrud)
Hl. Messe als heitere 
Familienmesse zu Kar-
neval; für die im März 
Verstorbenen der letzten 
10 Jahre: Norbert 
Meyendriesch, Elisabeth 
Schroers, Helga Maria  
Hedwig Linnartz, Josepha 
Wilhelmine Smets 
 

9.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Gottes-
dienst in englischer 
Sprache 
 

11.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; f. d. Leb. u. 
Verst. d. Pfarrei; 1. Jahr-
ged. für Anton Johnen; 
für die Leb. u. Verst. d. 
Fam. Johnen und Esser; 
für Josef Bulczak; für die 
in der 1. Märzhälfte 
Verst. der letzten 10 Jah-
re:  
 

 

Eugen Schwarz, Agnes 
Kern, Willi Gehlen, Klaus-
Dieter Fischer, Else Dah-
men, Herbert Peschen, 
Maria Roemer, Rita Uhlen-
küken, Norbert Pollmanns, 
Heinz Braunisch, Leni Kar-
manns, Wilma Enderichs, 
Marianne Küpper, David 
Resing, Horst Oberstein, 
Helmut Wallrafen, Zita Eng-
ler, Katharina Lönnendon-
ker, Irmgard Willems, Wer-
ner Lorenz Gorißen, Gün-
ther Lauschner, Helene 
Hanssen, Heinrich Erkens, 
Sr. Ursula (Zöhren), Hans 
Joerg Göge, Michael Ste-
vens-Ansmann, Harald Ni-
kolaus Fehr, Mirjam Alfrede 
Thönnessen-Klessa, Heinz 
Ulrich Sartingen, Winfried 
Josef Becker, Irmgard Emi-
lie Vollmer, Gertrud Angeli-
ka Sieben, Annemarie Hef-
fels, Marianne Boettcher, 
Anton Johnen, Hildegard 
Josefine Gertrud Leven, 
Gertrud Loni Dresen, Hilde-
gard Sibylla Hollein, Ellen 
Helene Fiedler 
 

19.00 Uhr (St. Anton)
Wortgottesdienst; für 
Bernd Lukosch u. Reiner 
Jansen 
 

Mittwoch, 5. März 
Aschermittwoch 
 

8.20 Uhr (St. Michael)
Schulgottesdienst zu 
Aschermittwoch: GGS 
Waldniel 3. und 4. Kl. 
 

10.45 Uhr (St. Gertrud)
Wortgottesdienst zu 
Aschermittwoch - für alle 
- mit dem Kindergarten 

Alle Kirchenöffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Seite 3  

+ 

  Gottesdienstordnung vom 1.3.25 - 30.3.25 
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Alle Kirchenöffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Seite 3  

Freitag, 14. März 
 

15.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; für Maria 
Hartges (St) 
 

19.00 Uhr (Vereinsheim 
Schier) Hl. Messe des 
Schützen-Bezirksverban-
des Brüggen-Schwalmtal 
    

Samstag, 15. März 
 

17.00 Uhr (St. Georg) 
Hl. Messe; Stiftungsmes-
se; für d. Leb. u. Verst. d. 
Fam. Meer-Rohbeck; für 
Ricarda Hölter s. d. 
Nachbarsch. An St. 
Georg 
 

18.30 Uhr (St. Gertrud)
Wortgottesdienst; mit 
Vorstellung der Fastenak-
tion; für Gerta Radema-
chers seit. d. Nachbar-
schaft 
 

18.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Hl. Messe; 
Jahrged. für Johannes 
Grefen; für Maria Grefen; 
für Rudolf Wichmann und 
Sohn Josef; für die Leb. 
u. Verst. der St. Josef 
Schützenbruderschaft 
Hehler; für die im März 
Verstorbenen der letzten 
10 Jahre: Josef Wichmann, 
Anton Mathes, Regina Koch, 
Maximilian Fuhrmans, Anton 
Buschhüter, Norbert Poll-
manns, Anton Steffens, 
Franziska Eßer, Maria Ve-
ken, Willi Heinrichs, Herbert 
Grabarz, Christine Agnes 
Meurer, Anna Maria Ehlers, 
Katharina Josefine Schöler,  

Wilhelmine Maaßen,  
Tadeusz Stolarczyk,  
Hermann Johannes Grefen, 
Beate Dagmar Scherl, Anna 
Gertrud Berger, Theresia 
Prinzen 
       

Sonntag, 16. März    
2. Fastensonntag 
Kollekte für die Kirchenge-
meinde 
 

9.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt)
Gottesdienst in engli-
scher Sprache 
 

11.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; mit Vorstel-
lung der Fastenaktion;  
f. d. Leb. u. Verst. d. 
Pfarrei; für Ehel. Paul 
und Anna Ecken (St); für 
Antonie Ostermann (St); 
für Gundi und Ernst van 
Aaken (St); für Familie 
Wolters u. Tante Maria
(St); für Josef und Anna 
Klingen und deren Toch-
ter Änne Goertz; für die 
in der 2. Märzhälfte 
Verst. der letzten 10 Jah-
re: Zoi Petlou, Herbert Jo-
sef Busch, Johanna Päff-
gen, Rita Jödden, Marga-
rethe Dohr, Johann Wet-
zels, Elisabeth Tummer, 
Anna Dahmen, Elisabeth 
Gertrud Mertens, Anna 
Christina van Dam, Walter 
Ingenstou, Helga Maria 
Grundmann, Franz Van-
hinsbergh, Maria Knob-
lauch, Friedrich Kröckert, 
Gertrud Beckmanns, Hel-
mut Hacks, Marlene Görtz, 
Agatha Weinlich, Magdale-
na Teeuwen,  

18.30 Uhr (St. Gertrud)
Wortgottesdienst  
 

18.30 Uhr (St. Jakobus)
Hl. Messe mit Vorstel-
lung der Fastenaktion; 
für die Geschwister An-
na und Wilhelm Thelen 
(St); für die im März Ver-
storbenen der letzten 10 
Jahre: Dr. Heinz Dietrich, 
Liesel Durczok, Kurt Lietz, 
Karl Werner Uhlenküken, 
Katharina Franziska Hinz, 
Gertrud Kornelia Willemsen 

       

Sonntag, 9. März    
1. Fastensonntag 
Kollekte f.d. Kirchengem. 
 

9.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Gottes-
dienst in engl. Sprache 
 

10.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Hl. Messe 
mit Vorstellung der Fas-
tenaktion 
 

11.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; f. d. Leb. u. 
Verst. d. Pfarrei; Jahr-
ged. für Walter Houben; 
Stiftungsmesse für die 
Verst. d. Fam. Dahmen - 
Marliani; für Hildegard 
Josefine Gertrud Leven, 
Karl-Heinz Leven u. Hil-
degard Leven geb. Pfahl 
(St); für Ehel. Jo u. Lotte 
Theloy 
 

19.00 Uhr (St. Anton)
Wortgottesdienst mit 
Vorstellung der Fasten-
aktion; 2. Jahrged. für 
Helga Schöpges u. verst. 
Angehörige 
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Samstag, 29. März 
 

17.00 Uhr (St. Georg)
Hl. Messe; "Das letzte 
Abendmahl Jesu mit 
seinen Freunden" für 
alle Kommunionkinder 
(Amern, Dilkrath); für die 
im März Verst. der letz-
ten 10 Jahre aus St. 
Anton u. St. Georg: 
Laura Cuscito, Berta Reu-
ter, Josefine Küppers, Ma-
rianne Simon, Rosa 
Hoogen, Maria Tacken, 
Maria Theresia Pohl, 
Magdalena Schmitz, Maria 
Renate Boots, Gisela Brie-
se, Hans Driehsen, Johann 
Wilhelm Bohnen, Gisela 
Fritz, Leonhard Pielen, 
Erwin Reiter, Johann Hil-
gers, Johannes Faulhaber, 
Anna Maria Stricker, Dr. 
Christine-Maria Beckers, 
Hedwig Faulhaber, Ingrid 
Reinders, Reiner Schlab-
bers, Johannes Wilhelm 
Schroers, Katharina Hau-
ser, Jozef Bulczak, Franz 
Peter Lenzen, Gerda Anna 
Schuffels, Renate Huberti-
ne Kopp, Arnold Horst To-
erschen, Annemarie Ka-
tharina Dernbach, Wal-
burga Maria Thimm, Jo-
hanna Hubertina Krauhau-
sen, Helga Schöpges, Ka-
rin Knorr, Anna Gertrud  
Platzer, Friedel Wintgen, 
Anneliese Maria Lehnen, 
Johanna Gehrmann, Mari-
anne Elisabeth Plücken, 
Maria Heinen, Margarete 
Maria Aldenhoff, Anita A-
retz, Heinz Arnrich 

  Gottesdienstordnung vom 1.3.25 - 30.3.25 

Alle Kirchenöffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Seite 3  

18.30 Uhr (St. Gertrud)
Wortgottesdienst; mit 
der St. Gertrudis-
Bruderschaft; musikalisch 
gestaltet von der Chor-
gem. Amern/Dilkrath 
 

18.30 Uhr (St. Jakobus)
Wortgottesdienst 
        

Sonntag, 23. März    
3. Fastensonntag 
Kollekte für die Kirchengem. 
 

9.30 Uhr (St. Gertrud)
Familiengottesdienst 
mit anschl. Plontemärt 
 

9.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Gottes-
dienst in engl. Sprache 
 

10.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt)
Wortgottesdienst 
 

11.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; f. d. Leb. u. 
Verst. d. Pfarrei; für Hein-
rich Neußen (St) 
 

19.00 Uhr (St. Anton)
Wortgottesdienst; für 
Pastor Josef Hirsch 
 

Freitag, 28. März 
 

15.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; für d. Leb. u. 
Verst. d. Fam. Marquez-
Gomes 
 

16.30 Uhr (St. Michael)
Wortgottesdienst  
"Das letzte Abendmahl 
Jesu mit seinen Freun-
den" für alle Kommunion-
kinder (Waldniel, Wald-
nieler Heide, Lüttelforst) 

Brigitte Chorrosch, Gerhard 
Heinrich Bernhard Voß, 
Hedwig Anna Elisabeth Rie-
ger, Bernd Michael  
Oletzky, Anna Christine 
Bongartz, Elisabeth Maria 
Müller, Hans Dieter Rüsges, 
Wilhelm Ferkinghoff, Helga 
Helene Stricker, Brigitte 
Elisabeth Heepen, Karl Diet-
er Klumpen, Josef Anton 
Tiskens, Susanne Friedel 
Blankmann 
 

11.00 Uhr (Kapelle 
Bethanien) Familien-
messe 
 

12.15 Uhr (St. Michael)
Tauffeier Fritzi Ina Bode-
witz 
 

19.00 Uhr (St. Anton)
Wortgottesdienst 

       
Freitag, 21. März 
 

15.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; für Ehel. 
Heinrich und Louise 
Schroers (St) 
       

Samstag, 22. März 
 

17.00 Uhr (St. Georg) 
Hl. Messe; mit der St. 
Josef Bruderschaft Vo-
gelsrath u. St. Pankratius 
Bruderschaft Amern; für 
Fam. Rösler (St); für d. 
Leb. u. Verst. d. St. Josef 
Bruderschaft Vogelsrath, 
bes. f. Alfred Esser u. 
Heinz Maaßen; für d. 
Leb. u. Verst. d. St. Pan-
kratius Bruderschaft;  
für Hans Bolder seit. d. 
Nachbarschaft 
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18.30 Uhr (St. Gertrud)
Wortgottesdienst 
     

Sonntag, 30. März    
4. Fastensonntag (Laetare) 
Kollekte f. d. Kirchenge-
meinde 
 

9.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt)  
Gottesdienst in engl. 
Sprache 
 

10.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt)
Wortgottesdienst 
 

11.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; als Jugend-
messe: anschl. Rallye 
der Firmlinge; f. d. Leb. 
u. Verst. d. Pfarrei 
 

11.00 Uhr (Kapelle 
Bethanien) Familien-
messe 
 

19.00 Uhr (St. Anton) 
Hl. Messe; 1. Jahrged. 
für Marianne Heinen mit 
Gedenken an Karl Hei-
nen; Jahrged. für Martina 
Hauke; Jahrged. für 
Bernhard Nisters; Jahr-
ged. f. Ehel. Matthias 
Rademachers u. Frau 
Gertrud, geb. Nellessen 
(St); Jahrged. f. August 
u. Anna van der Helden 
(St); Stiftungsmesse; für 
die im März Verstorbe-
nen der letzten 10 Jahre: 
(siehe gestern in  
St. Georg ) 

 

               Unter dem Motto: 
 
 
 
 
 
 
 

waren auch in diesem Januar wieder  
viele fleißige und engagierte Kinder  
und Begleitpersonen in St. Matthias  
im Einsatz.  
Sie haben den Segen zu den  
Menschen gebracht und Spenden für 
Kinder in Not gesammelt. 
In der gesamten Pfarrei kam die stolze 
Summe zusammen von        
 

            28.452,04 € 
 
Wir bedanken uns 
herzlich bei allen 
teilnehmenden Kin-
dern und Erwachse-
nen, sowie natürlich 
bei allen Spendern 
und Spenderinnen! 
Sie alle sind ein  
Segen für alle  
Kinder, die unsere 
Hilfe so dringend 
brauchen.  
 
Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung! 
 

Ihre Sternsinger-
Teams  
der Pfarrei  
St. Matthias 
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 Taufen - Hochzeiten - Sterbefälle  
Dezember 2024 

 
 

  Taufen:  
    

in St. Georg:  am 05.01. Nelia Sophia Scheepers 
    am 18.01. Luca Jason Knecht und Mila Weber 
 

in St. Gertrud:  am 12.02. Henry Föhles, Klara van Lieberger  
            und Ole Johann Theven 
 

in St. Michael: am 19.01. Theo Gravendyck, Ole Montforts  
            und Mia Grys 
 

in St. M. Himmelf: am 26.01. Lukas Luther 
 
 
 
 

      Trauungen:   
 
 in St. Michael:  am 25.01. Jörn Schatten und  
             Jannika Katharina Steinhäuser 
 
 
      

 Sterbefälle:  
 
      aus St. Michael:  am 09.01. August Adolf Feger, 80 Jahre  
                  am 28.01 Werner Scholzen, 87 Jahre 
 

      aus St. Anton:   am 29.12. Jan Niclas Nacken, 27 Jahre 
 

      aus St. Georg:  am 31.12. Johannes Bolder, 85 Jahre 
    am 21.01. Heinz Terhaag, 83 Jahre  
    am 26.01. Riccarda Hölter, 44 Jahre 
 

      aus St. M. Himmelf: am 07.01. Sabine Boms, 58 Jahre 
 
 
 

Kirchliche Nachrichten 
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Was mache ich, wenn... 

 

 TAUFEN 

 TRAUUNGEN UND EHEJUBILÄEN 

BEGRÄBNISFEIERN 

     … ich mein Kind taufen lassen möchte?   
     … ich heiraten möchte oder Grund habe, für eine langjährige Liebe zu danken 
     … ich eine/n liebe/n Angehörige/n verloren habe? 

               WIR SIND FÜR SIE DA! 

Ein Kind wird geboren, ein neues Leben beginnt. Wenn Sie möchten, dass der klei-
ne Mensch nicht nur in die Geborgenheit einer Familie, sondern auch in die Ge-
meinschaft der Kirche hineinwachsen soll, dann helfen wir Ihnen gerne.  
Zur Anmeldung für eine Taufe melden Sie sich bitte im Pfarrbüro, Niederstr. 31.   
Wir brauchen dann die Geburtsurkunde Ihres Kindes, sowie eine Bescheinigung 
von mindestens einer/m Patin/en über ihre/seine Mitgliedschaft in der katholischen 
Kirche. Diese Patenbescheinigung erhalten die Paten in ihrem Wohnsitzpfarramt. 
Im Pfarrbüro können Sie auch den Tauftermin vereinbaren. Taufen werden abwech-
selnd in allen Kirchen unserer Pfarrei gehalten. Für alle weiteren Vorschläge und 
Wünsche wird sich der taufende Geistliche mit Ihnen in Verbindung setzen.  

Wenn Sie in unserer Pfarrei heiraten oder ein Ehejubiläum feiern möchten, wenden 
Sie sich bitte an das Pfarrbüro. Sagen Sie uns Ihre Wünsche bezüglich Kirche, Da-
tum und Uhrzeit und wir werden versuchen, sie nach unseren Möglichkeiten zu er-
füllen. Wir stellen den Kontakt zu einem Priester oder Diakon für Sie her, mit dem 
Sie dann alles Weitere planen können. Sondergottesdienste außerhalb der offiziel-
len Messzeiten in St. Matthias sind möglich bei Trauungen, Goldhochzeiten, Dia-
manthochzeiten, Eisernen Hochzeiten oder Gnadenhochzeiten.  

Wenn eine Angehörige/ein Angehöriger verstorben ist, stehen wir Ihnen  
selbstverständlich zur Seite. Alles, was Sie in dieser Situation nicht alleine  
schaffen, schaffen wir gemeinsam. In der Regel nimmt zunächst der von Ihnen  
beauftragte Bestatter Kontakt mit der Friedhofsverwaltung (02163-945480) auf und 
klärt alle organisatorischen Dinge. Die/der Verantwortliche für die Beerdigung und 
den Gottesdienst wird sich dann mit Ihnen in Verbindung setzen. Sie haben die 
Möglichkeit, Ihre Wünsche und Gedanken bzgl. der Trauerfeier zu äußern. Wenn 
Sie können, schreiben Sie gerne auf, was Sie über den verstorbenen Menschen 
erwähnt haben möchten. Auch Lieder und Texte, die Ihnen am Herzen liegen,  
können sie vorschlagen. Sie sind nicht allein, wir helfen Ihnen. 

KRANKENSALBUNG 

Angesichts des Todes oder einer schweren Krankheit möchten manche Menschen 
den Zuspruch Gottes erfahren. Dies kann der Priester im Sakrament der Kran-
kensalbung zusprechen. Früher nannte man dies die „letzte Ölung“. Das ist heute 
anders. Man kann dieses Sakrament mehrmals im Leben empfangen, immer dann, 
wenn man sich körperlich oder seelisch sehr krank fühlt. Bitte rufen Sie auch dafür 
im Pfarrbüro an und vereinbaren Sie einen Termin. In dringenden Fällen, haben wir 
eine Notrufnummer für Sie: 0157 34 65 76 19 
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Pfarradministrator Damian C. Ugwuanyi SMMM 
Tel: 02163 9514722 
Email: damian.ugwuanyi@bistum-aachen.de 
 

Priesterlicher Mitarbeiter 
Josef Khup Huam Mang        02163 945453 
Email: jhuamno@gmail.com 
 

Kantor Stefan Lenders               Tel. 02163 571782 
Email: stefanlenders@gmx.de 
 

Diakon i.R. Karl Aymanns       Tel: 02163 3403820 
Email: karl-aymanns@freenet.de 
 

Diakon i.R. Franz-Josef Cohnen   Tel: 02163 2186 
Email: franz-josef.cohnen@gmx.de 
 

Diakon Norbert Rosendahl        Tel: 02163 20064 
Email: rosendahl.n@gmx.de 
 

Gemeindereferentin Felicitas van Kimmenade                    
Tel: 02163 945440 
Email: felicitas.vankimmenade@unitybox.de 
 

Gemeindereferent Michael Schürmann         
Tel:       01573 6405732 
Email:  michael.schuermann@kkg-schwalmtal.de 
 

Schulseelsorgerin/Gemeindereferentin/
Präventionsbeauftragte  
Monika Sartingen-Ludwigs      Tel: 0177 9172176 
Email: sartingen-ludwigs@online.de 

Ansprechpartner aus den Gemeinden: 
 

St. Anton/St. Georg: 
Ulrich Theven                             02163 1770 
Klaus Schroers                           02163 10358 
Liesel Lotzemer-Jentges                            02163 1505 
Helmut Tacken                       02163 8892811 
 

St. Gertrud:  
Adele Schuren                      Tel: 02163 2233 
Franz-Josef Cohnen                     Tel: 02163 2186 
 

St. Jakobus: 
Korinna Kosa   Tel: 02163 578237 
Willi Birker     Tel: 02163 47817 
 

St. Mariae Himmelfahrt: 
Rita Deutschmann                               Tel: 02163 47699 
Ela und Franz Kursawa      Tel: 02163 4484 
Simone Rosendahl  Tel: 0162 9450120 
Christian Zimmermann                     Tel: 0178 8171711 
 

Pastoralbüro St. Matthias 
 

Kontakt: Gabi Lika, Astrid Höpfner 
Niederstr. 31, 41366 Schwalmtal-Waldniel 
Tel: 02163-94540  Fax: 02163 945494 
Email: pastoralbuero@kkg-schwalmtal.de 
 

Nächster Pfarrbrief: 30.3.25 - 4.5.25 - 5 Wochen - Redaktionsschl.:  16.3.25 

 

Öffnungszeiten Pastoralbüro: 
Mo, Di, Do, Fr     9.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochs geschlossen, Dienstags  15.00 - 17.00 Uhr 
 

Verwaltung: Finanzen - Liegenschaften - Personal 
Kontakt: Monika Paschmanns 
Niederstr. 31, 41366 Schwalmtal-Waldniel 
Tel: 02163 945470   Fax: 02163 945494 
Email: monika.paschmanns@kkg-schwalmtal.de 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
 

Friedhofsverwaltung 
St. Michael - St. Jakobus -  St. Georg 
Kontakt: Aga Romieh 
Niederstr. 31, 41366 Schwalmtal-Waldniel 
Tel: 02163 945480 oder: 0178 9831052 
Fax: 02163 945494 
Email: friedhoefe@kkg-schwalmtal.de 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
 

Verwaltung Grabeskirche St. Anton 
Kontakt: Dr. Hans-Georg Rohbeck 
„Die Brücke“ Amern, 41366 Schwalmtal 
Tel: 02163 9787744  
Email: hans-georg.rohbeck@kkg-schwalmtal.de 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
 

Past.referent i.R. Franz Kursawa  Tel: 02163 4484 
 

Past.referentin i.R. Ursula Hüsgens   
                                                         Tel: 02157 90251 
Bethanien Kindertagesstätten 
St. Gertrudis, Dilkrath                    Tel:  02163 4902570  
St. Michael, Waldniel              Tel: 02163 4902510 
Familienzentrum Kaiserpark          Tel: 02163 4902540  
 

Aufsuchende Jugendarbeit  
Joachim Hambücher        Tel: 31438 o. 0173 9878802 
 

Jugendzentrum Amern „Chilly“ 
Astrid Kròl               Tel: 01575 0260500 
 

Christian Rosendahl - Betreuung von  
Flüchtlingen u. Asylbewerbern      Tel.: 0172 7284663 
 

Pfarrheim St. Gertrud, Dilkrath 
Marion Nelißen                                   Tel: 02163 10670 
 

Pfarrzentrum „Die Brücke“, Amern 
Marion Nelißen für Besichtigungen      Tel: 02163 10670 
Roswitha Kryn für Anfragen/Reservierung        Tel: 45762 

 

Jugendheim Hehler 
Stefan Netzer                         Tel: 02163 8881022 
 

Pfarrheim Lüttelforst 
Annette Widdau                              Tel: 02163 8997404 
 

Pfarrzentrum St. Michael, Waldniel 
Roswitha Kryn                    45762 o. Tel: 0172 4529993 
 

Altenheim St. Michael               Tel: 02163 470500 
 

Caritas Pflegestation                 Tel: 02163 945711 
 

Ansprechpartner*innen 

 

 

Notfalltelefon für Krankensalbung:  
 

0157 34 65 76 19 
Telefonseelsorge: 0800 1110222 

Ansprechpartner*innen 

Evangelische Gemeinde 
Pastor Arne Thummes          Tel: 02163 4486 
Pastor Horst-Ulrich Müller        Tel: 02163 579926 


